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1. August:        1-2-3 Corona  
Deutschland (Ost) 1947/48 – DEFA (Berlin)                    Regie: Hans Müller                              90 Min. 
Drehbuch:  A. Artur Kuhnert   –   Kamera: Robert Baberske    –    Musik: Hans-Otto Borgmann 
Mit Eva-Ingeborg Scholz, Lutz Moik, Piet Clausen, Ralph Siewert, Horst Gentzen, Hans Nele, 
Herbert Hübner, Eduard Wandrey, Anneliese Würtz, Hans Leibelt, Annemarie Hase, Eduard Wenck 
Sommer 1945. Berlin in Trümmern. Die Schulen noch geschlossen. Zwei Jungs, Kriegswaisen, 
treffen auf die Artistin Corona, die bei einem Wanderzirkus nicht sehr glücklich ist... Die erste DEFA-
Produktion, die nach dem Krieg auf dem Babelsberger UFA-Gelände gedreht wurde. Die Außen-
aufnahmen sind in Charlottenburg und Prenzlauer Berg entstanden. Über 8 Millionen Zuschauer! 

8. August:   Zugvögel  
Deutschland (West) 1946/47 – Studio 45-Film (Berlin)    Regie u. Drehbuch: Rolf Meyer           80 Min. 
Regie-Assistenz: Hans Müller – Kamera: Albert Benitz, Klaus von Rautenfeld – Musik: W. Eisbrenner 
Mit Carl Raddatz, Lotte Koch, Gerta Böttcher, Fritz Wagner, Addi Adametz, Eva Barlog u.a. 
Junge Menschen im ersten Nachkriegsjahr machen eine Paddel- und Zeltfahrt auf und an der 
Weser. In langen Gesprächen erötern sie die Probleme ihrer Zeit… 

15. August:   Deutschland im Jahre Null  
Italien 1947/48 – Tevere Film (Rom)    Regie und Drehbuch: Roberto Rossellini       73 Min. 
Drehbuchmitarbeit: Carlo Lizzani, Max Kolpe  –  Kamera: Robert Juillard  –  Musik: Renzo Rossellini  
Mit Edmund Meschke, Ernst Pittschau, Ingetraud Hinze, Franz Grüger, Erich Gühne, Jo Herbst u.a. 
Auf den Spuren des Krieges... Düsterer Berlin-Film von Neorealist Rossellini. Ein 12-Jähriger 
muss im Trümmer-Berlin für den Unterhalt seiner Familie sorgen. Ziellos streift er durch die Ruinen 
und trifft auf seinen alten Lehrer, der noch ganz der Nazi-Ideologie verhaftet ist...  

22. August:     Rotation  
Deutschland (Ost) 1948/49  –  DEFA (Berlin)         Regie: Wolfgang Staudte                             84 Min. 
Drehbuch: Wolfgang Staudte, Erwin Klein nach einer Idee von Staudte –  Dramaturgie: Georg Schaafs 
Kamera: Bruno Mondi    –   Bauten: Willy Schiller    –   Musik: H. W. Wiemann 
Mit Paul Esser, Irene Korb, Karl-Heinz Deickert, Brigitte Krause, Reinhard Kolldehoff, Werner Peters  
Einer der ganz großen Staudte-Filme! Paul Esser verkörpert treffend einen einfachen Maschinen-
meister, politisch wenig interessiert, der sich seiner Familie zuliebe von den Nazis vereinnahmen läßt. 

29. August:   Hallo Fräulein!  
BRD 1949  –  Camera-Filmproduktion GmbH (Hamburg)     Regie: Rudolf Jugert                   100 Min. 
Drehbuch: Helmut Weiss nach einer Idee von Margot Hielscher 
Kamera: Georg Bruckbauer  –   Musik: Friedrich Meyer  –   Liedtexte: Hans Fritz Beckmann 
Mit Margot Hielscher, Hans Söhnker, Peter van Eyck, Bobby Todd, Heidi Scharf, Iska Geri, 
Hannelore Bollmann, Madelon Truss, Werner Scharfenberger, Oliver Hassencamp, H. Zacharias u.a. 
Schöner Unterhaltungsfilm im Ami-besetzten Bayern! Eine Frauen-Jazzband geht auf Tournee... 


